
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
für Offroad-Touren mit J.S. Expeditions & Exploring 

1. Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge zwischen J.S. 
Expeditions & Exploring, Carl-Severing-Str. 124, 33649 Bielefeld, vertreten durch Jan 
Schulte (im Folgenden „Veranstalter“ genannt), und den Teilnehmern der angebotenen 
Offroad-Touren. Abweichende Bedingungen des Teilnehmers werden nicht anerkannt, es 
sei denn, der Veranstalter stimmt ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu. 
 

2. Leistungsbeschreibung 
Der Veranstalter bietet geführte Offroad-Touren in verschiedenen Regionen Europas an. 
Der genaue Umfang der jeweiligen Tour ergibt sich aus den Leistungsbeschreibungen auf 
der Website oder im individuellen Angebot. Änderungen im Ablauf (z. B. wetter- oder 
geländebedingt) behält sich der Veranstalter im Sinne der Sicherheit und Durchführbarkeit 
vor. 

 
Reisepreise sind versichert bei der R+V Versicherung inkl. Sicherungsschein nach §

 651 BGB. 
 

3. Teilnahmevoraussetzungen 
Teilnehmen darf nur, wer im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist (sofern eigene 
Fahrzeuge geführt werden) und körperlich sowie psychisch in der Lage ist, an einer 
Offroad-Tour teilzunehmen. Kein Fahrer darf sich zum Zeitpunkt der Tour in der 
gesetzlichen Probezeit befinden. Alle Fahrer verpflichten sich, spätestens ab 9:00 Uhr 
morgens fahrtüchtig und einsatzbereit im jeweiligen Tourland zu sein. 
Teilnehmer haben sicherzustellen, dass ihre Fahrzeuge technisch einwandfrei sind. Vor 
Tourbeginn erfolgt eine gemeinsame Sichtprüfung. Fahrzeuge mit sicherheitsrelevanten 
Mängeln können von der Teilnahme ausgeschlossen werden. 
Bei Mietfahrzeugen gelten zusätzlich die jeweiligen Mietbedingungen. 
 

4. Anmeldung und Vertragsschluss 
Mit der Anmeldung (schriftlich, telefonisch oder elektronisch) bietet der Teilnehmer dem 
Veranstalter den Abschluss eines Vertrages an. Der Vertrag kommt mit der Annahme durch 
den Veranstalter zustande, welche schriftlich oder in Textform erfolgt. 
 

5. Rücktritt durch den Teilnehmer 
Ein Rücktritt vom Vertrag durch den Teilnehmer ist jederzeit möglich, bedarf jedoch der 
Schriftform. Es fallen folgende Stornogebühren an: 

 
• bis 71 Tage vor Reisebeginn: 40 % des Gesamtpreises 
• 70 bis 31 Tage vor Reisebeginn: 50 % des Gesamtpreises 
• 30 bis 07 Tage vor Reisebeginn: 90 % des Gesamtpreises 
• ab dem 06. Tag oder bei Nichterscheinen: 100 % des Gesamtpreises 

 
Eine Rückerstattung des Reisepreises bei späterem Rücktritt oder Nichtteilnahme ist 
ausgeschlossen, sofern kein Ersatzteilnehmer gestellt wird. 
Der Teilnehmer kann nach Absprache einen Ersatzteilnehmer stellen. 
 
 
 



6. Zahlungsbedingungen 
Nach Vertragsschluss ist eine Anzahlung in Höhe von 30 % des Gesamtpreises binnen 7 
Tagen fällig. Der Restbetrag ist spätestens 14 Tage vor Tourbeginn zu zahlen. Bei 
kurzfristigen Buchungen (weniger als 14 Tage vor Tourbeginn) ist der Gesamtbetrag sofort 
fällig. Zahlungen erfolgen per Überweisung oder über die auf der Website angebotenen 
Zahlungsmethoden. 
 

7. Rücktritt und Änderung durch den Veranstalter 
Der Veranstalter behält sich vor, Touren bei zu geringer Teilnehmerzahl oder aus 
sicherheitsrelevanten Gründen (z. B. Naturereignisse, politische Umstände) abzusagen. In 
diesem Fall wird der bereits gezahlte Betrag vollständig erstattet. Weitere Ansprüche 
bestehen nicht. 

 
C. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 3 Fahrzeuge. 
Der Veranstalter ist berechtigt, Änderungen im Tourverlauf vorzunehmen, sofern diese den 
Gesamtcharakter der Tour nicht wesentlich verändern. 
 

8. Verhalten während der Tour 
Die Teilnehmer verpflichten sich, den Anweisungen des Tourleiters Folge zu leisten. Grob 
fahrlässiges oder sicherheitsgefährdendes Verhalten kann zum sofortigen Ausschluss von 
der Tour führen, ohne Anspruch auf Rückerstattung. 
 
Jegliche Art von Drogen- oder übermäßigem Alkoholkonsum vor oder während der 
Fahrten führt zum sofortigen Ausschluss. 
 
Teilnehmer sind verpflichtet, sich gegenseitig zu helfen, insbesondere bei schwierigen 
Passagen. 
 

9. Schwierigkeitsgrad und Streckenverlauf 
Bei den Veranstaltungen handelt es sich um Abenteuer-Reisen mit 
Expeditionscharakter oder um Backroads-Touren mit teilweise schlechten bis sehr 
schlechten Straßenverhältnissen. 
Die Strecken können unwegsames Gelände, Wasserpassagen, steile An- und Abstiege 
sowie Fahrten abseits befestigter Straßen umfassen. Der Veranstalter informiert vorab über 
den Schwierigkeitsgrad. 
 

10. Versicherung 
Für die Teilnahme mit eigenem Fahrzeug ist eine gültige Haftpflichtversicherung 
erforderlich. Bei gestellten Fahrzeugen ist der Teilnehmer für Schäden verantwortlich, die 
durch unsachgemäße Nutzung oder Missachtung von Anweisungen entstehen. 
 
 

11. Risikoaufklärung 
Bei den Veranstaltungen handelt es sich um Abenteuer-Reisen mit Expeditionscharakter 
oder um Backroads-Touren mit teilweise schlechten bis sehr schlechten Straßenzuständen. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Jeder Teilnehmer ist sich bewusst, dass das 
Befahren unwegsamen Geländes und abgelegener Regionen besondere Risiken birgt. 
 

12. Datenschutz 
Die vom Teilnehmer übermittelten personenbezogenen Daten werden ausschließlich zur 
Durchführung und Abwicklung der Tour verwendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur, 



soweit dies zur Vertragserfüllung notwendig ist. Weitere Informationen sind in der 
Datenschutzerklärung einsehbar. 
 

13. Gerichtsstand und anwendbares Recht 
Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand ist Bielefeld, sofern der Teilnehmer Kaufmann ist 
oder keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat. 

 
14. Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 

 


